
 

 
 
 
 

Astrologische Vorschau für September 2014 
 

31.8.2014 

 
 
Ein astrologisch gesehen langweiliger Monat? Oder? 
 
 
Wenn ich die Planetenkonstellationen des Septembers durchschaue, so sieht es auf den ersten Blick aus, als 
hätte uns der September nichts Besonderes zu bieten, und dass die Urlaubsphase der Planeten vom August noch 
weitergeht… aber eben nur auf den ersten Blick! 
 

 
Bild aus SolaNova-Astrologieprogramm 
für 1.9.2014, 00:00 Uhr – Freiburg 

 
 
Doch bereits der Geburtsmoment des neuen Monats – also 1.Sept. 0:00 Uhr, für Mitteleuropa – trägt eine sehr 
interessante Planetenkonstellation in sich (Mond, Mars und Saturn stehen zusammen in Konjunktion im Skorpion 
und haben ein Quadrat zu Lilith in Löwe, sowie ein Halbsextil zum Mondknoten. Auch Venus und Chiron sind 
eingebunden)*. Diese Konstellation löst sich zwar in den nachfolgenden Stunden schnell auf, aber es ist ja auch 
bei unseren persönlichen Geburtshoroskopen genauso, dass sich die Planeten sofort weiterbewegen, doch dieser 
Geburtsmoment ist maßgeblich für den weiteren Verlauf unseres Lebens und ebenso bei allen anderen 
Horoskopen. Ich versuche jetzt mal dieses Geburtshoroskop des Monats September in verständliche Worte zu 
übersetzen (was ja die eigentliche Aufgabe eines Astrologen ist  ). 
* Die roten Anmerkungen in den Klammern sind speziell für Astrologiekundige und solche, die es werden wollen, 
gedacht. Sie können beim Lesen einfach übersprungen werden. 
 
Eine starke, selbstbewusste, vielleicht auch überhebliche Frau (Lilith in Löwe) hat tausende gleichgesinnte 
Menschen (Mondknoten in Waage) um sich geschart und veranstaltet eine Riesen-Demo, gegen die 
Unterdrückung der Frauen und gegen die Zerstörung unserer Natur (Lilith Konj. Venus in Löwe im 4. Haus). Sie 
legt sich dabei massiv mit der Obrigkeit (Saturn in Skorpion) an, die sich um ihre Macht (Skorpion) fürchtet und 
deswegen die Demo verbieten wollte, was sich unsere „starke“ Frau nicht bieten lässt. Ein Großaufgebot der 
Polizei (Mars in Skorpion) versucht diese Demo zu verhindern, was ihr aber nicht gelingt, weil die 
Demonstranten absolut friedlich vorgehen (Mondknoten in Waage, Sextil Venus, Löwe) und sich nicht 
einschüchtern lassen (Lilith in Löwe). Als die Polizei die Demonstration zum Stillstand gebracht hat, tritt 
plötzlich aus den Reihen der Demonstranten eine ältere Dame ganz ruhig und furchtlos nach vorn (Mond in 
Skorpion, Trigon Chiron), geht auf die Polizeikräfte zu und erklärt mit lauter Stimme, dass hier alle 
versammelten Menschen nicht gegen die Polizei und Ordnungshüter demonstrieren, sondern auch „für“ sie 
(Mondknoten in Waage). Die Frau spricht weiterhin ganz ruhig auf die Polizisten ein und auf einmal geben 



diese eine Gasse frei, durch die dann die Demonstranten ruhig weitermarschieren können und jetzt sogar von 
der Polizei geschützt werden (Chiron in Fische, 11. Haus). Am Ziel angekommen, vor dem Regierungsgebäude 
(Saturn), tritt die ältere Dame zusammen mit der starken Frau vor die Menge (Mond Quadrat Lilith) und sie 
übergeben einem Regierungsbeamten ein Schriftstück mit tausenden von Unterschriften, das die Forderungen 
der Demo aufzeigt. Der Beamte verspricht diese Forderungen in die Ausschüsse einzubringen und dann im 
Plenum beraten zu lassen (Saturn, Mond, Mars Trigon Chiron). Die Demonstranten feiern noch eine Weile 
zusammen und veranstalten ein Picknick auf dem Platz zu dem sie auch die Polizisten einladen. Später löst sich 
alles friedlich auf (Mondknoten in Waage, Sextil Venus). 
Wenn wir dieses Bild, für den gesamten Monat September, auf unser Weltgeschehen übertragen, dann könnten 
starke weibliche Kräfte (Mond, Venus, Lilith) in der Weltpolitik viel zur Aufklärung und Heilung (Chiron) der 
momentanen Spannungen beitragen. Starke gemäßigte Kräfte sind sowieso in den Völkern dieser Welt 
vorhanden (Mondknoten in Waage) und die Kraft zum Umsetzen ist auch da (Mars im Skorpion). 
 
Musik, die diese Energie in etwa darstellen könnte: 
Mari Boine – Goaskinviellja / Eagle Brother      https://www.youtube.com/watch?v=kprl0CECykA 
Mari Boine - Idjagiedas / In the Hand of the Night        https://www.youtube.com/watch?v=bdr1kKu-fBY 
Jan Garbarek ~ Rites        https://www.youtube.com/watch?v=IHbW2mtwZKM 
 
 
 
 
Am 9. Sept. gibt es einen Vollmond bei dem wieder die weiblichen und heilenden Kräfte dominieren (Mond, 
Venus, Neptun, Chiron). Auch der freiheitsliebende Uranus ist im Vollmondgeschehen mit eingebunden, sowie 
der Saturn, der hier stabilisierend wirkt. Und da der Vollmond in den Zeichen Jungfrau und Fische stattfindet, 
kann es in dieser Zeit zu Konflikten kommen, die zwischen Realität, Wirklichkeit, Traum und Illusion hin und 
herschwingen – was ist machbar, was ist Utopie – was ist Wahrheit, was ist Täuschung – was ist bodenständig, 
was ist medial. Ich bin schon gespannt, wie die Weltpolitik darauf reagieren wird, aber wir dürfen nicht 
vergessen, dass es auch uns selbst, im Kleinen, betrifft, denn diese Vollmondkonstellation gilt nicht nur einigen 
wenigen sondern der ganzen Welt.  
Für die deutschsprachigen Länder steht der Jupiter am Aszendenten, wenn wir hier den Jupiter nicht dazu 
missbrauchen „unser Maul zu weit aufzureißen“, könnten wir seine großmütige Kraft dazu benutzen, 
besänftigend, aber kraftvoll, ins Weltgeschehen einzugreifen. 
 
 
In den dann kommenden zwei Wochen sind keine außergewöhnlichen Planetenstellungen am Himmel zu 
beobachten. Aber es werden die Planeten Neptun und Chiron immer wieder durch die persönlichen Planeten 
Sonne, Mond, Venus, Merkur und Mars „ausgelöst“. Persönlichen Planeten heißen sie deshalb, weil sie im 
Verhältnis zu den anderen Gesellschaftsplaneten (Jupiter, Saturn, Uranus, Neptun, Pluto, Chiron) viel schneller 
am Himmel entlanglaufen und dadurch unsere persönlichen Eigenschaften besser repräsentieren. Und wenn 
solche persönlichen Planeten die Gesellschaftsplaneten auslösen (durch bestimmte Winkel-Aspekte anblicken), 
werden diese entsprechenden Gesellschaftsplaneten immer wieder auf die persönliche Ebene geholt. In diesem 
Fall wollen die allumfassende Liebe, hohe Sensibilität, tiefste Hingabe, Urvertrauen, Visionen, Bilder, 
Täuschung und Selbsttäuschung, übersinnliche Fähigkeiten, aber auch Haltlosigkeit, Abgrenzungsprobleme, 
Süchte, Orientierungslosigkeit (Neptun) und Demut und Hingabe, Dienst, Vereinigung der Gegensätze, 
Instinkte, Prüfungen, lehren oder Schüler sein, Opfer, Schmerz, Leiden, Verlust, Verwundung und Heilung 
(Chiron) in unser persönliches Leben treten und uns den Alltag „versüßen“. 
 
 
Am 23. Sept. um 04:29 Uhr geht die Sonne in die Waage, das heißt: Herbstanfang und Tag- und Nachtgleiche. 
Zu diesem bemerkenswerten Ereignis beherrschen wieder die stabilisierenden und weiblichen Kräfte die Szene. 
Nur der ewige Krieger Mars möchte hier rebellieren (Mars in Schütze Quadrat Neptun) und mit seinen Waffen 
herumfuchteln – mal sehen, wer stärker ist! 
 
 
Bereits am 13. 9. beginnt sich ein besonderer Aspekt zu bilden, der am 25. 9. exakt wird und bis zum 8. Oktober 
andauert (Jupiter in Löwe Trigon Uranus Widder). Hier ist ganz schön viel Feuer im Spiel, denn beide sind feurige 
Planeten und halten sich gerade in Feuerzeichen auf. Im besten Fall wird die Forderung der Menschen nach 
Freiheit und Unabhängigkeit gehört und unterstützt. Die ethischen Werte bekommen eine neue Dimension. Es 
kann weltweite Durchbrüche zu mehr Eigenverantwortlichkeit und Selbständigkeit geben. Aber auch die 
spirituellen Kräfte bekommen einen Schub. Es sind originelle, ungewöhnliche Eindeckungen zu erwarten. 
Optimismus auf allen Ebenen ist angesagt. Es können aber auch „hochexplosive“ Ereignisse auftreten. Rassen- 
und Religionswahn kann noch mehr um sich greifen, oder zu einer tieferen Einsicht kommen. 
Selbstüberzogenheit bricht in sich zusammen; oder anders: All die kleinen und großen Egos werden in ihre 



Schranken gewiesen. Wohin wirst Du Dich ausrichten? Dieses bemerkenswerte Trigon wird uns im nächsten Jahr 
noch 2mal „beglücken“, im Frühjahr und im Sommer, und dann erst wieder 2019, aber in anderen Zeichen (Stier 
und Steinbock). Das nächste Trigon dieser 2 Planeten in Feuerzeichen findet 2042 statt. Es ist also schon ein 
außergewöhnlicher Aspekt, dessen Kraft wir unbedingt für uns und das Wohl der Welt nutzen sollten!  
Somit hat der September doch etwas Bedeutsames zu bieten. 
Musik, die diese Energie darstellt: 
Carlos Santana / Eric Clapton - JinGo (Jin-Go-Lo-Ba)      https://www.youtube.com/watch?v=4n2d1_OIHZ4 
Golden Earring - Radar Love - 2011       https://www.youtube.com/watch?v=O28mjv0kJQ4 
Led Zeppelin - Rock And Roll Live 1973       https://www.youtube.com/watch?v=c1Hb9ABpyts 
 
 
 
Und wir dürfen nicht vergessen, dass die heftigen Konstellationen des Aprils immer noch nachwirken, so wie ich 
sie in der Augustvorschau nochmals beschrieben hatte (nachzulesen auf meiner Homepage). 
 
 
 
 

 

Fazit: Es gilt weiter aufzuräumen und auszubessern. Die astrologischen Energien zeigen uns einen Kampf an 
zwischen Entspannung und Vorwärtsdrängen. Es wäre schön, wenn die Großen dieser Welt diese Energien 
auch zum Aufräumen benutzen würden. Und was machst Du damit? 
 

 
 

 
Alle meine bisherigen Monatsvorschauen sind nachzulesen auf meiner Homepage: 
www.Astrologie-in-Bewegung.de unter der Rubrik: Archiv. 
 
 
Danke für Eure Rückmeldungen und Anregungen.  
Viele vorherbstliche und wärmende Grüße sendet Euch allen 
  

Gerhard Seifert 
Astrologe 
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